
ABSCHRIFT 

VON DER 

NIEDERSCHRIFT 
 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Dorfentwicklung, Umwelt und Tourismus der 

Gemeindevertretung Malsfeld am 06.07.2021 
 
Zu der für heute einberufenen Sitzung sind erschienen: 
 

seitens des Ausschusses für Dorfentwicklung, Umwelt und Tourismus: 

 
1. Ackermann, Holger 
2. Beisecker, Clarissa 
3. Fleischert, Daniel 
4. Garde, Andreas 
5. Karmann, Mario 
6. Müller, Florian 
7. Teumer-Weißenborn, Andre 
 

Außerdem sind erschienen: 
 

 

Von der Gemeindevertretung 
Dr. Pascal Pitz (Beratendes Mitglied) 
 
Vorsitzender Reimund Schirmer 
4. Stellvertr. Vors. Benjamin Giesen 
 
 

Gemeindevorstand: 
Bürgermeister Vaupel 
 
Die Mitglieder des Ausschusses waren durch Einladung vom 30.06.2021 auf Dienstag, d. 
06.07.2021 um 19.30 Uhr - unter Mitteilung der Tagesordnung - einberufen worden. 
- Tag, Zeit, und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gege-
ben worden. - 
Zu Beginn wird durch die Vorsitzende die Beschlussfähigkeit festgestellt. Einwände gegen 
Ladung und Tagesordnung ergeben sich nicht. Vor Eintritt in die Tagesordnung schlägt 
die Vorsitzende, Frau Beisecker vor, die Tagesordnung um einen Punkt zur Bildung eines 
Arbeitskreises zu erweitern.  
Der Vorschlag wird von den Ausschussmitgliedern zustimmend angenommen. 
 
 

TAGESORDNUNG 

 

TOP 1: 
Vorstellung und Beratung des überarbeiteten Fragebogenkonzeptes zur Einbindung der 
Bürgerschaft beim Thema Naherholung 
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TOP 2:  
Information und Beratung zu den Vorschlägen der Ortsbeiräte zu kurzfristig umzusetzen-
den Maßnahmen in der Naherholung 
 

TOP 3:  
Beratung und Beschlussfassung über die Teilnahme an den Förderprogrammen „IKEK“, 
„Lebendige Zentren“ und „Zukunft Innenstadt“ 

 

Erweiterung der Tagesordnung: 

 

TOP 4: 
Einrichtung eines Arbeitskreises 
 

 

 

 

Beschlussempfehlung: 
 

Zu TOP 1: 
Vorstellung und Beratung des überarbeiteten Fragebogenkonzeptes zur Einbindung der 
Bürgerschaft beim Thema Naherholung 
 

Beschluss: 
 
Der DUT spricht sich dafür aus, dass durch den Gemeindevorstand das Fragebogenkon-
zept überarbeitet und dem DUT zur abschließenden Beratung vorgelegt wird. Der Frage-
bogen soll zu einer Arbeitserleichterung bei der Rückmeldung durch die Ortsbeiräte füh-
ren; über die bereits kurzfristig gemeldeten Maßnahmen hinaus, können vor allem weitere 
mittel- und langfristige Projekte im Hinblick auf ein künftiges Gesamtkonzept vorgeschla-
gen werden. 
Die Einbindung der Bürgerschaft soll grundsätzlich über die Ortsbeiräte erfolgen. Zudem 
soll eine Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde vorgenommen werden. 
 

Abstimmungsergebnis:                     7 Ja-Stimmen 

 0 Nein-Stimmen 

 0 Enthaltungen 
 

Zu TOP 2: 
Information und Beratung zu den Vorschlägen der Ortsbeiräte zu kurzfristig umzusetzen-
den Maßnahmen in der Naherholung 
 

Beschluss: 
 
Der DUT spricht sich für eine Umsetzung des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 05.07. 
aus. Die erstellte Übersicht wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. Mit der Ersatzbe-
schaffung von Bänken, kleineren Pflegemaßnahmen sowie Instandsetzungen können die 
ersten Maßnahmen im Bereich der Naherholung kurzfristig umgesetzt werden. Eine weite-
re Beteiligung erfolgt hierzu abschließend durch den Haupt- und Finanzausschuss (Sit-
zung am 08.07.21); aufgrund des überschaubaren Haushaltsmitteleinsatzes ist eine Betei-
ligung der Gemeindevertretung in der Sitzung am 15.07. nicht erforderlich. 
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Abstimmungsergebnis:                     7 Ja-Stimmen 

 0 Nein-Stimmen 

 0 Enthaltungen 

 

 

Zu TOP 3: 
Beratung und Beschlussfassung über die Teilnahme an den Förderprogrammen „IKEK“, 
„Lebendige Zentren“ und „Zukunft Innenstadt“ 
 

Beschluss: 
Der DUT empfiehlt der Gemeindevertretung, eine Bewerbung zur Teilnahme am Förder-
programm „Lebendige Zentren“ zu beschließen. 
 
Der DUT nimmt von der vorgenommenen Interessensbekundung am Förderprogramm 
„Zukunft Innenstadt“ durch den Gemeindevorstand vom 29.06.21 zustimmend Kenntnis. 
 
Durch den DUT wird weiter zur Kenntnis genommen, dass eine Beteiligung am Förderpro-
gramm „IKEK“ (Integriertes Kommunales Entwicklungskonzept) aufgrund der geplanten 
Ausweisung von Baugebieten am Ortsrand von Ortsteilen nicht möglich ist, da dies durch 
die Kriterien des Förderprogramms ausgeschlossen wird. 

 

Abstimmungsergebnis:                     7 Ja-Stimmen 

 0 Nein-Stimmen 

 0 Enthaltungen 

 
 

TOP 4: 
Einrichtung eines Arbeitskreises 
 

Beschluss: 
Der DUT schlägt dem Gemeindevorstand die Gründung einer Kommission zur Thematik 
Naherholung vor, in die Kommission sollten auch sachkundige Bürger mit einbezogen 
werden. 
 

Abstimmungsergebnis:                     5 Ja-Stimmen 

 0 Nein-Stimmen 

 2 Enthaltungen 

 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20.50 Uhr 
 
 
 
gez. gez. 
Beisecker Schaller 
Vorsitzende Schriftführerin 
 


